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AMlittt keil.

vek«nntmachrtttg
Für den Monat Dezember » erden an Lebet!»»

mittel ausgrgebrn:
1) An sämtliche Einwohner der Kreise».

Zocker pro Kopf 500 Gr . Mk. 3 80 p . Pfd
3) An Richtlandwirte.

Rudeln pro Kopf V. Pfd . „ 4 .60 p. „
Grte » » . ' / . » » p. „

S) An Säugl . u. wird . Mütter
Zocker ein Pfd . „ 3 60 p . „
®tii * . „ w 190 p. w
Zwieback pro Kind 3 Pakete „ 1 .55 p. Pak.

Die Bezugsscheine « erden den Gemeinde« nicht
zu gesandt, sondern können auf dem Landrsi »a« t
Zimmer Rr . 7 abgrhott werde«.

Ufingen, den 10 Dezember 1930.
Der Landrat . v. Brzold.

Zucker.
Gemäß Rundschreiben der Reichszuckerstelle in

Berlin werden vorauSfichtltch im WirtjchailSj hre
19 *0/21 neben der seitherigen Mundralion (MonatS-
zuckei) eine Menge »an 4 —b Pfuno Inland « Zucker
als Sonderausgabe auf den Kopz der Bevölkerung zur
Berleilung kommen. Wenn auch dies, Menge
vorwiegend als Einmachzucker gedacht ist, io soll
doch im Hinblick auf die verringerte Zuckerration
der letzten Monate 1 Pfund noch als WeihnachlS-
zucker zur Ausgabe kommen.

Ja Anbetracht, daß die Ausgabe des Weihnacht«,
zuckei» von der Lieferung der Fabrik abhängig ist,
ist e» heute noch unbestimmt, ov derselbe noch vor
Weihnachten zur Berleilung kommt. Schritte um
schnellste Belieferung find bei der Fabrik unternommen,
«ad jodald der Zucker einttiffk, werden die Gemeinden
hiervon tu Kenmni« gefetzt

Ufingen, den l0 Dezember 1930.
Der Lanürat . v. Bezold.

veik » » « t « ach « « g
betreffend Poltzetstunde « sw.

Gemäß Erlaß di» Herrn Minister « de» Innern
vom 30 . Oktober 1930 — II « 3393 — hat der
Herr R ' gierungSprästdrnt mit Verfügung vom 39.
Oktober 1930 — kr . I 10 *W ) A 3630 —
unter Aushebung aller anbrrwetren dtr»bezügiich«n
Bestimmunftkn dir Polize,Üu«de für Gast », Speise-
und Schankwirlschaiten. Kaffee«, Th alher , Licht,
spielhäiffer, Räume , in denen Schabst -llungev stait-
finden, öffentliche Bergnügungsstüllra aller Art,
sowie Berein «' uvd ÄrjellschaflSiäame , in denen
Speisen oder Getränke verabreicht werden, inner,
halb de, Regierungsbezirk« W .esbadm auf 10
Uhr abend« festgesetzt.

Mit Bezog auf die überaus bedrohliche Lag«
der Kohlenversorgung weift der Herr Minister auf
strengste Durchführung dieser Ftststzung sowie der
Verordnung brtr . dir Ersparni » von Brennstoffen
undveleuchtungSmitteln vom 11 . Dezember 1916
(R .-G - Bl . S . 1355 ), insbrsondere auch die Be»
stimmungen über die Beleuchtung der Schaufenster,
Gast, und Speis,wirtschaften usw. hin.

Dir Polizriverwaltungen und Landjäger ersuche
ich, di« Uedrrwachung der gctn ffeoen Maßnahmen
stch angelegen sein zu lassen und gegen die Uebex.
trelungen vorzugehen.

Ufingen, den 7 . Dezember 1930.
Der Landrat. v. Brzold.

Ufingen, de« 1. Dezember 1930.
I « Sans« de« Monat » November 1930 find

drn nachgenaonten Personen Jahrerjagdscheine er¬
teilt worden und »war:

(Nov .) 1. Entgeltliche.
1. 1. Jung , Theodor , Lebree, Schmitten.
3 . 1. Schneider, Hrch 4r , Prio ., Bav Nauheim.
3. 1. Brandt , Ernst , Mustko«, Bad Nauheim.
4 . 1. Brandt , Josef , Maler , Bad Nauheim.
5 . 1. Brandt , Franz , Maler , Bad Nauheim.
6. 1. Jana , Earl , Landwirt . Brandoberndors.
7. 3 . Sommrrlad , Ernst , Revierjäger , Münster

(Kr . Friedberg ).
8 . 3 . Brücke!, Juliu », Landwirt , Hoch-Weisel

(Kr . Friedberg ).
9. 3 . Birckmauer , Referendar , Ufingen.

10 . 3 Scheid, Jak ., Landwirt , Brandoberndorf.
11. 3 . Hofmann , Job ., Beruh , Landwirt,

Brandoberndors.
13 . 3 . Meriing , Aug., Landwirt , Mauloff.
13 . 4 . Schmidt . Wtlh ., Gastwirt , Haffeiborn.
14 4 Wck-, Paul . Amhiifslandjäger , Anspach.
1b . 5. Arabin . Peter . Gerber , B anüoberndorf.
16 . 5. Lohnstrm, Kart , Landwirt , Rod am Berg.
17 . 5. Reuter , Gustav , Fabrikant , Frankfurts
18 . 8 . Spahn , Peter , Schuhmacher uvd Land-

wirt . Cleeberg.
19 . 8 . Jost . Hrch , L -hrer, Finsternihal.
30 . 10 Tielmann , Rich , Seminarist , Ustngen.
31 . 1l . Ring , Wilh ., Jagdaufseher . Heinzenberg.
33 . 13 . Geohmann , Hrch , Schmiedemeist r,

Fraukfort.
33 . 13 Sai -ec. Hrch., Fabrikant , Hauien.
34 . 15 . Schütz, Karl , Friseur , Ustngen.
35 . 15 . Sauler , Josts . Maurer , Ciansberg.
38 . 16 . Jäger , Ehr ., Hrch , Jagdaufs ., Anspach.
37 . 16 . Scherer , Hrch , Landwirt , Maaloff.
38 . 16 . Rose, Max . Fabnkbchtzer, W -tzlar.
39 . 18 . Kah, Arolf . Lehrer o. D , G »mü»den.
30 18 Lahlrrt , As., Jestizo ^ rstkr ., Frankfurt.
31 . 18 . Wohlfahrt , Gg , Schäfer . Hauten.
33 . 30 . Peier , Gg , Hrch, Lande»bank«Rendant,

Ustngen.
33 . 30 . Schäfer . Wilh ., Jagdaufs ., Finsternthal.
34 . 30 Dr . Rößuer , Sa ». Rat , Brandoberndors.
35 . 30 . Stahl , Ehr ., G -rbtr « Brandobttndorf.
36 . 33 . Wolf , Karl , Hrch., Gemeindewegrwärtrr,

G -äoenwirsbach.
37 . 33 . Jung , Ehr ., Viehhändler , Frankfurt.
38 . 33 . Jäger , Th ., Landwirt und Firischbesch.,

Gräoenwiesbach.
39 . 33 . Ziemer , Aug., Iagdaufs ., Roda . d. Weil.
40 . 34 . Best. Fritz. Gastwirt , Hausen.
4L 34 . Maurer , Hrch., Gem .-Rechner, Brand»

oberndorf.
43 . 34 Heser, Fkdr ., Landw ., Brandoberndors.
43 . 34 . Roo«. Joh .. P ., Schreiner , „
44 . 39 . Pffchke, Arthur . Mrchaniker, Wehrheim.
45 . 39 . B -ckr , Hrch., Rechn. Rat , Bad Homburg.
48 . 39 . Bausch, Jul ., Rrchnungssteller, Dorfwril.

3 . Unentgeltliche.
1 . 6 . Köll, Hrch., G » kindrförster. Anspach.
3. 13 . Moo «, Th .,Gem .'Waldwärter,Westerfeld.
3 . 15 . Jung , Hegemeister, Arnold«Hain.
4 . 1b . Betz, Hegeweistr", Schmitten.
5. 15 . Zobel, Gemeindeförfter, Esch.

Der Landrat.
I . V . : Bechtel,  komm . Kreisobersekretär.

Betrifft : Berechnung der Kapita !ertrag »steuern
von Sparkaffrnzinsrn.

Nach § 3 Nr . 1, 4 , § 9 Abs 3 der Kapital¬
ertrag «steoergesetze» vom 39 . März 1930 (R -G. -
Bl . S . 345 ) tu Verbindung mit Nr 7 der ooc-
läofigeu Vollzugsanweisung vom 31 . März 1920
(Zentralblatt für da, Deutsche Reich S . 545)
haben die Sparkassen zehn vom Hundert der ihren
Einlegern auf Spar » und Giroeinlagru .vergüteten
Zinse » al» Kapüalertragtsteurr rinzubehalten und

an da» für fie (die Sparkaffen ) zuständige Finanz»
amt abzuführen . Da diese Art der Berechnung
der Kapitalertragssteuer wegen de» vou drn Spar¬
kassen geübten Verfahren » der Vorau »ber«chnung
der Zinsen erhebliche Schwierigkeiten macht, wird
den Sparkasse « gestattet, dir Kapitalertrag »steuer
in der Weise zu rrrrchenen , daß ste der laufenden
Zinsberechnung einen um die Kapitalertragssteuer
gekürzten Zinses zugrunde legen »nd ein Neuntel
der ihren Siniege n oergüiettn Zinsen al« Kapital,
ertragssteuer abführen ', bei dr - Abführung de»
Steuerbetragr » haben str «ach Anleitung eine« bei
dem Finanzamt z-o ersehenden M -' sterS die Höhe
de» unverki z-en Zinssatzes und dt Griamrfumm«
der den Einlegern auf den Fälligkeiisrermta ser«
güteten Zinsbeträge m tzmeilrn.

Beilm, den 1b Ok-obrr 1830.
Der Re ch»mtuister der Fi »», . r«.

Bad Homburg , den 9. Dezember 1930.
Wird veröffentlicht.

Finanzamt.

|i4taatU * n Teil.

Aus Stadt, Kreis ««S U»geh«»g.
(Lokaluotizeu au» de« « emeiudeu unsere» Kreise» find

der Schriftleituug sehr Willkomm««.)
* Ustage « . 11 . Dez. Kraftwagen -Per*

so n e n p o st Bad Nauheim — Rod a. b. Weil . Die
erste Post fährt nicht um 8 53 morgen » vom hiestgen
Postamt ab , sondern um 9 Uhr ; ste trifft um
8 53 am hiestgen Posthause ein. Die Mlttagspoft
geht vom Postamt »m 3 55 nicht 3 35 ab, fährt
zum Bahnhoie , nimmt die Reffenden dr» Frank»
furter und Weilburger Zage » auf und fährt ab
Bahnhof 3 05 nach Rod a d Weil . E» wird stch
empfehlen, unseren in letzter Nummer gebrachte»
Fahrplan gleich zu ändern.

* Ufirrge « , 11 . Dez . Am Donner »tag
Abend fand eine Stadtverordneten - Sitzuog
statt , in welcher über folgende Punkt « beraten und
beschlossen wu -de. 1. Nachdem oer Stadtverordnete
Herr C isprn » sein Mandat niedergelegt und der
tistenmäßig nachfolgende Herr Lramh da» Amt
nicht angenommen hat, ist Herr Lehrer Hugo
Schmidt  gefolgt . Durch Handschlag an Eidr »statt
führt der Borsttzende diesen neuen Stadtverordneten
in sein Amt ein. — 3. Der sriihrriae Beige¬
ordnete,  Herr Seminar Oberlehrer Beider , der
bereit» seit */4 Jahren in seiner Eigenschaft die
Bürgermeister -Geschäfte mit g-ößter Umstcht per»
ficht, bat um Entbindung vou seine» Amte, da
e» ihm als L H kö per am hiestgen Seminar nicht
länger möglich ist. diese» ftädt. Amt zu begleiten.
Einstimmig wählte die Versammlung den Magistrat «»
schössen Herrn Landwirt Fr . Peter  zum Bei»
ge rrdneten. An die Regierung ergeht zugleich bau
Ersuchen ihre Genehmigung zur Wahl eine« weiteren
Magistralsmitgliede «, eine« 3 . Beigeordneten , zu
genehmigen. — 3. Rach Besprechung der Be-
soldung » frage der ftädt . Beamten » nd
Angstelllen  beschloß die Versammlung mit 6
gegen 5 Stimme « den Ratsschreibrr und den
Stadrechner in di« 6 ., den Polizeiwachtmeister in
dir 3 Gehaltsstufe einzureihen . Einstimmig wnrde
den Sätzen für die Besoldung der bei der Stasi
Angestellten zugestimml . — 4 . Der Magifi ast.
beschieß, den Stein brnch „Wo rmftetn"  iotort
zu verpachten, wurde abgelehnt , dagegen besch offen,
die Nutzung de» mit wertvollem Gestein versehenen
Bruche» öffentlich auszuschrejbrn , um so einen
größeren Jntereffenkrei « r« gewinnen. — 5 . Einer
Erhöhung der Sätze für dir Erwrrb » lose «.
Unterstützung  wurde dem Beschluß de»
Magistral » gemäß »«gestimmt . — 8. Ein « Le-



fchlußfaffung über bi« geplant « Aenderung be«
Ort « statu t » für bi « Fortbildungsschule
würbe vertagt . — 7. Rach 1-jähriger Probedienst-
»eit genehmigte bi« Versammlung di« endgültige
Anstellung de« Polizriwachtmeißer«  Herrn
Lug . Bäppler. — 8 . Auf da« Gesuch der
Krtegerkameradschaft Ufingen vm Bewilligung «ine«
Beitrage « zur Weihnachitbescherung für die Hinter?
bliebenen gefallener Krieger bewilligt sie Berfomminng
für diesen Zweck au « städt. Mnt ln die Summe
von 300 Mark . — 9. Die Beratung über den
Antrag aufElnsührungeiner Wohnung « luxu «>
ft e u er  wurde vertagt , um den vom S -aat geplanten
Sleuergesetz-Entwurf , der stch auf diese» Gebiet
erstnckrn soll, abjuwarten.

* Nach Mitteilung der Kreiskaffe können die
Reftgehälter den Lehrern nicht auSgezahll werden,
weil von vielen G -meinderechnern der Sretskaffe
Nicht mttgetetlt worden ist, w . lche Beträge ste den
Lehrern gezahlt haben. Es wäre zu wünschen,
daß die Rechner das Versäumte umgeh ns nschhol.n,
damit die 8-hrer endlich da« ihnen seit April zustehende
Gehalt bekommen.

* DerVerein der Nassauer in Frank¬
furt  a . M . ladet olle naffauijchen Lm dsl -ute zu
kostenfreiem Besuche der im Fiorajaale , Rotltnstraße
Lb staust Senden Weihnachtsfeier herzlichft e>n.
u. a. wird ein naffauttches WejhnachtSfkstipiel von
Joseph DLane « zur Aufführung gelangen, w lcheS
jedem Naffauer aus der Serie geichrteveu sei» dürste.
Jede Gegend unsere« hübschen Heimatlandes ist mit
feinen reichen E -z-ugluffen und Naturjchönh -.iten
in vollendeter künstlerischer Sröpsung erwähnt.
Außerdem ist den Eigenarten und Sltteu unsere«
uaffantjchen Heimatlandes in humorvoller Weise
reichlich gedacht. Auch die schmerzvollen Leiden
de« Kriege« werden in rührender Wetje zur Anschauung
gebracht. Vereine, .Freuode und Verehrer unsere«
Naffautschen Heimatlandes können diese« >n Buchform
erschienene WeihnachtSfeftspiel „Heimaltlänge " von
der Buchdruckerei Fritz Och«, Frank,urt —Heddern¬
heim beziehen. . Der Verein ist nach wie vor gerne
bereit, jedem Landerltnde bet einem Besuch in
Frankfurt mit .Rat und Tot hiljreich beizustehen.
Bereinslokal Hvhenzollernstraße 9 hdtirkt am Bahn-
Hof.)

8 « « spach » IS . Dez. Am 1b . Dezember
feiern Herr Gastwirt W. Füller  und Frau Wil-
helmiue, ged. Plitz , da« Fest oer silbernen
Hochzeit.  Wir wünschen dem Paare , da« stch
hier allgemeiner Beliebtheit erfreut , viel Glück und
Gegen auf dem fernere« Lebenswege.

— Würges . 11 . Dez. Ein »rauriger Un¬
fall, dem ein junge« Menschenleben zum Opfer
fiel, ereignete stch in unserem Orte . Ein ISjährtger
Mensch ließ stch Über dir Handhabung t>>* R <ooioer«
»nlerrichlen. Ja der Mnnnng , daß drrstlve un¬
geladen sei, drückte er lo» — doch brr R -ooloer
war geladen — die Kugel riß de« unglückliche«
Schützen den Zeigefinger der linken Hand fort und
traf dann de« Jüngling Gro -g Leowrng so un¬
glücklich in die Bauchgegend, daß er verschied.

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
£ Briefe leben , atmen warm und sagen *
« mutig , wa « das bange Herz gebeut , £
2  was die Lippen kaum zu stammeln wagen §
2 das gestehen ste ohne Schüchternheit . »
« Bürger . »

Iugenclliebe.
Erzähinng von P >ul Hankel.

1. Fortsetzung.
Der Schaffner halte durch seine irdischen, pro

saiischen Lame dir Hesperiüen verscheucht, die mir
so angenehm mitgespielt hatten . Meine wnndr»
bar , Liebesgeschichte war wirklich nichl« al« «in
lieblich?« Traumgedildr gewesen.

So langte ich schon um 5 Uhr früh in B . . . t,
«eine » Bestimmungsort an . Sollte ich noch ein
Ho rl aussuche» und einige Stunden schlafen, oder
die frische Morgenluft genießen? L-tzlei?» schien
für meinen Kopf noch wohliäiiger zu sei« ai«
erster««, um mich al« g-stueter Mensch m .inem
gestrengen G -dieter vorzuft' llen.

Zirllo « wandelte ich durch die St oßen der
Stadt und befand mich plötzlich an einem sehr
altenümiichrn Tore , welche» mich seine« Bau-
stile« wegen nicht wenig ivtrresfierte . Ich trat
durch datselbe hindurch, um mir auch die andere
Seite zu betrachten, ich kam aber nicht dazu, denn

— Wiesbaden . 11. De». Da« Militär«
Polizeigericht hat den Geschäftsführer eine« hiesigen
Tppichgeschäfte « wegen N 'chtk,nn' lich« ach>»ng der
Preis « im Schaufenster ze 500 Mark Gelbst«afe
verurteilt und angeordnet, daß ds« Urteil 8 Tage
lang in zwei Tageszeitungen veröffentlicht, auch
3V Tage hindurch am Grschäft«?okal der betreffenden
Firma angeschlagen wird. Der Angeklagte halte
zwar dir »billigeren T -pyrch (dis zu 95 000 M ! )
mit Preise « versehen, die teueren (zu 180 000 Mk.
uiw .) aber nicht.

fd. Wiesbaden . 19 . Dez. Auf der Fahrt
nach Höchst har stch ein unbekannter Mann von
etwa dreißig Jahren im Abort erschossen.

NerMjMk KStzNHkkR,

— Berlin,  10 . Dez. Der Rejchsrat hat
heute Nachmittag den Beschlüffm de« Reichstag«
über die Erhöhung der Kinderzujchläge für dir Be¬
amten einmütig »»gestimmt.

fd Schwanheim,  10 . Dez. Für die Ge-
drnk-aftl zur Erinnerung an die gefallenen Mit¬
glieder der evangelischen Gemeinde haben die
Sammlungen 1350 Mark ergeben.

— Offenbach.  11 . De». Au» noch nicht
aufgeklärter Ursache entstand in vergangener Rächt
ein Brand in der Elektrotechnischen Fabrik Schröder
u . Co., der da« gesamte Anwesen in Asche legte.
Trotz energischen Eingreifen « der hiesigen uns der
rasch herbeigeeilten Frankfurter Feuerwehr blieben
die Löschalbntrn erfolglo».

— Gießen,  10 . D -z. Da « Schwurgericht
verurteilte vorgestern «ach zweitägiger Verhandlung
den Mörder Kuchenbecker»um Tode.

fd. Marburg,  10 . De»br . Nach heftiger
Debatte beschloffen die Slavlverordneten jede Z 'ege
mit 20 Mark zu besteuern. Die Gegner erblickten
darin eine Knebelung der Kieintirrjucht , da dir
Befürworter der Steuer meinten, wer sich eine
Ziege halten kann, nm fich Ziegenmilch zu leisten,
soll auch die Steuer d.-zayien.

fd. Eschw ege,  10 . Dez. In da« Lander»
krankenhau« würbe ein 18jährigrr Lehrling in
lkdruSgejähklichem Zustande ringriiesert . Ein Kerl,
der stch nacht« al» Rikolau « verkleidet in der
Stadt hernmirieb , hatte ihn in den Bauch gestochen.

— Darmstadt,  10 . D -z B i einem heute
nacht erfolgten Zusammenstoß zwischen zwei Fuhr»
werken und einem Mowrradsührer , der einen An¬
hänger mir stch sührie, wurde der Srudent Seelig
gelöst , der Monmavsührer Bomme lebensgefährlich
vrrl tzt. E n dritter Jnsaffe de» Anhäng rs konnte
stch durch Abspringen retten.

iS. Brochenzrl,  10 . De». Mit einem Zu
tzehamsteter Ledensmittel a -°f dem Rücken geriet
eine Hamfterin in der Dunk -lheit in den Kanal
d « E lktl !zrtäi«werkr» und wurde von ihrer schweren
Tragiast unter Waffrr gezogen, sodaß di« zur Hilf«
herbeigeriiien Leute ste nichl finden konnien. Ai«
man ste endlich entdeckte, war ste bereit« ertrunken,

— Mainz,  19 . Dez. In HrldeSheim wurde
eine meh'.köpfig« Diebesbande vrrdastet , di« fort¬

ein weit schönere« Kunstwetk ai» da« von Menschen¬
hand erbaute , hatte di« große Meisterin Natur
vor meine Äugen gezaubert. Ungefähr 90 Minuten
von der Stadt erdticki? ich zwischen grünenden
Wiese« und Feldern «in Bächlein stidcrkiar riefeln.
(£« nahm seinen Lauf au« einem Buchte und
Lärchenyoiz, welches im vollen Glanz grünender
Schönheit stand. Der frühi -ch« Gesang der Lerchen,
weiche freudig zum heiteren Himmel emporstiegen
und Gott für da« Wiederrrwachrn der Natu , zu
danken schienen, erw ck:e in mir die gleichen Ge¬
fühle, und mein Geber war ein liefe» Ausa .men,
ei» kurzer, bewundernder Au«ruf de« Entzücken«.

In heiliger Andachl erhob stch mein He-z, al»
ich da» Gehöiz betrat , und Über mir die ehrwür¬
digen Hrupier der Bachen, vom leisen Winoe be¬
wegt, rauschien. Von der Erde gehoben stieg mein
Geist in die selige» Räche der Phantast «. Ich
verstand da« Geplauder der säaskindsn Bätter;
sie rrzählien mir von der ewiae« Schaffenskraft
de» allwelsen G ift-» über un» olle». Immer
tiefer drang ich t» dem G hölz vorwäri », bi» end¬
lich eine Hohr H-cke m« Halt gkbot.

Ich kam m>r vor wte der R tter in dem be¬
kannten Marche » vom Dornröschen . Ich versuchte
auch die Hecke zu teilen, um dar KÜnigtklnd,
welche» ich darin glaubt «, au» dem laugen Schlafe
zu luffen.

Ich stand wie bezaubert ob de« herrlichen

gesetzt Ljsenbahnzüae be-aubie . indem ste «acht
in Heidrsheim (Strecke Mainz -Bingen ) Eilgüierzüg
bestieg, während der Fahrt di, Waggon » öffnet«
Güter hinaurwarf und in Ingelheim den Zug
wieder verließ Ein in dieser Weis« in der vorigen
Woche ausgeführter Tuchdiebstahl führte zur Er¬
mittelung der Diebe und ihrer Helfer.

fd. Fürfeld«  19 . Dez. Die ledige Klara
Schlösser hatte ihr Qans  verkauft und sollte nun
in Miete ziehen. Darüber wurde ste schwermütig
und nahm fich da« Leben.

fd. Worm « , 10 Dezbr . Rach sechsjähriger
Krressgefangenschaft kehrte Ludwig Hermann au»
Sibir scher G -fangenschaft zurück. Seine Frau,
sein Vater , fein Schwiegervater , ein D,Li und
eine Tanir find inzwischen gestorben, sein Bruder,
ist im Felde gefallen.

fd. Ockenheim,  10 . D ?z. Ein »eunzeh«.
jähriger T chnikumsschüler hatte einen Knaben mit
in da« Häu «chen der Ucherlaydeszenlral « genommen.
Da « Kind brühcie eine Starkstromleitung und
war sofoä toi . Wegen fahrlässiger Tü 'ung wurde
jetzt der Techrnkumschüler zu sechs Monaten Ge¬
fängnis verurteilt.

fd. Ockenheim,  10 . Dezbr . Herr Michael
Wolf begeht am 1« . Dezember in geistiger und
körperlicher Tätigkeit feinen hundertsten Geburtstag.

fd. Kassel,  19 . Dez. Der Wasserspiegel de«
Stansee « für die Ederialsperre ist so gesunken, daß
die Raine « de« untergegangenen Dorfe « Berich mit
feiner malten Kirche wieder vollständig freigelegt
find, der Ort liegt jetzt wieder über dem Wasser¬
spiegel de« See « an dem Berg abhang . In Scharen
pilgern dir alten Bewohner nach ihrer ehemaligen
Heimstätte. Auch von Bornhagen steht man wieder
ein Gebäude über dem Wasserspiegel hervorrage».

— In Reumarkt in der Oberpfal » ist der
Mischraum der bayerische» Sprengstoff « » !« in die
Luft p«flogen. E » gab soweit bi« jetzt bekannt,
drei Tote , zehn Schwerverletzie und Hunderte von
Leichtoerlrtzen.

— Berlin.  10 . Dez. Die „B . Z . am
Mittag " meldet : Einbrecher stahlen i» der japanischen
Botschaft am Königsplatz für 90000 Mark
Trppichs und Bronzel «chter. Sie entkamen »n-
demerkt mit ihrer Beute.

— Augsburg,  11 . Dezbr . Der erst im
Februar au« französischer Gefangenschaft zurück-
gelrhrt « 98 Jahr » alle ledige Maurer I . Zunder
von Ooe!-gri ?«dach hatte im August d. I ». seine
beiden jüngeren Brüder , um stch in den Besitz
ihre» Hofe« zu setzen, mit Arsenik vergiftet, da»
er ihnen in der Mittag »« « .lzeit beigebracht hatte,
worauf ste unter q -aloollen Schmerzen innerhalb
3 Tagen starben . Da » Schwurgericht Aug«burg
verurteilte den Mörder , der bi» zuletzt leugnete,
auf Grund «i e» umfuffenden Schulddeweise« wegen
Doppelmord » zu zvrifacher Todesstrafe.

— Stockholm,  10 . Dez. Der Rodel«
Ausschuß  de » norwegischen Swrihing teilt« den
FriedenSp -ei« für 1919 de« Präsiden '«« Wilson,
den für 1920 Ls -n Bourgroi » zu.

Andl 'ck?«, der sitz mir darbot.
Von hohen Weiden und Bache» umgeben,

breire.e stch der klare Spiegel eines Teich» vor
mir au«. An seinem Ufer erhob sich auf kleiner
Änhöhr ein Schlößchen, wir au « alter , sagen-
reicher Zeit . Sandstkmftusen führte » vom Portal
derselben direkt »ach d<m Wasser, wo eine Gondel
und ein haidoerfallenrr Kahn an  eine « Pfahle
angekrttet lagen . Da « Ganze — ein Bild zum
Malen geschaff n I —

Die Szene öffnet« stch plötzlich, al« die Tür
de» Schlöffe« stch öffarte und ein junge« Mädchen
hrrauttrai.

^Dorvlörchen l" dachte ich leise, »wäre ich doch
der Prinz !" Da » junge Mädchrn stieg lustig die
Sandstetnstufe » herunter , löst« die Gondel , sprang
hinein, ergriff die Räder und fuhr gewandt auf
d«m Teich umher.

tze'mlich schaute ich »ach meinem Dornröiche»
und bkodochtel« sei» Tan . E » pflückt« gelbe
Waffruosen und machte fich au « vrn starke»
Stengeln eine Kette. E >ne der schönsten Blumen,
welche mitten auf dem Wasser stand, wollt« de»
frühen Tod ihrer Schwestern rächen. Sie lockt«
durch ihre Pracht da« jung « Mädchen zu stch,
und al « diese» fich danach bückte, schlangen stch
Wafferpflanzen um da« Räder und zogen dasselbe
ia den Teich.

(Fortsetzung folgt) .



Saalbau-Lichtspie!e
Gasthaus „zum Adler* Usingen.

Voranzeige:
Samstag ), den 25 *Dezembst * (1- Weihnachtsiag)

Nachmittags 6 Uhr: Kindervorstellung.
Abends 8 (Ihn

Veritas vincit (Die Wahrheit siegt)
I. Abt. : Im alten Rom z.  Zt des Decius

II. Abt. : In einem kleinen Städtchen um 1500.
III. Abt : An einem kleinen Fürstenhof um 1900.
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<3-xosse ^ --CLS"wsili .l
in

Divans
in vorzüglicher Ausführung

in Plüsch und Moquette

Em. Hirsch, Usingen.

* ?rieäen8 - ? abrilLa1e *

Seiien-Abteil
Aecitte Kernseil
Transparent'

Seitmii
Fett'Seilenpalve
Mainzer Rad <sai
MßJUntOi (fein an

lang: Fett-Abteiln
le Braten-Fett

Cocos-Speisefet
srseife Speise-Oel
rLeinöl (teetn.)
in. Terp.) Talg (teehn.)

mat.) rst

ng: Gbem. Abteilnag:
EffaX'Schnhkrein
Putzblank-Sclieaer-

pulver
Bleichsoda
Effaxsol, Metallpatz
Lederfett a

dodigesaad&Ampi, HalllZ Telephon 67. j

;TuruMkiudk Wege«.

ung!
Spielwaren
Christbaumschmuck
Geschenkartikel aller Art
^lumlviimi u.
Email v̂srsn
Kinderwäsche
Unterkleider

Me ui Mützen
für Herren und Knaben

empfirhi» p, qwß« Auswahl (2

Fritz Schäler,
Gemeinden.

» -suche« Lte . bitte , meine
Weihnachts-Ausstrllnug.

Gutes

Arbkitspskll)
7 Jahre alt, zg vrr
kaufen. 1)

Karl Henriei . Mlpach,

kauft
Pkerclebaare
stets

Kihne , Ustngrn.
(Sb

Maschinenöl,
Cyiinderöl.
Maschinenfett,
Wagenfett,
Futzbanmwoile,
Stopf Mcüsenpackiingen,
Dicütungspiatten

empfiehlt Z

Carl Gaerthe,
Wetzlar.

3}

Elektr. Anlagen
für Licht and Kraft

Bl
I

jeder Grösse werden in bekannter
guter und sachgemässer Ausfüh¬

rung hergestellt.

Motore
in allen Grössen stets am Lager.

Aaskunft wird erteilt

Verlobungskarten
Visitenkarten
Glückwunschkarten

werden schnellstens angefertigt
in der

Buchdruckerei
Richard Wagner, Usingen.

Elektrizitäts-Werk
für den Kreis Usingen,

Bad Homburg v . d. H.
Telefon Nr. 1036- 1039.

Lager in Bad Homburg,
Höhestrasse 40.

» » Eschbach-Usingen
Bornstrasse 71.

» „ Pfaffenwiesbach
Usingerstrasse 70.

„ „ Brandoberndorf
Schnurgasse 81.

„ „ Bod a. d. Weil
Langgasse 7.

Mokosk sichen,
Palmkuchen,
fiesamknehen,
Rapskuchen,
Leinmehl,
Melasse,
Koch - u . Viehsalz

offeriert
INI. Baum,

Camberg (Nassau).
*i  Telephon 28.

1 Ländliche Anwesen
V Häuser mit Obst«
gäricu,Geschäftshäuser

Kabrtte «, Billen,
Wohnhäuser von kapi¬
talkräftige » Käufern

gesucht.
Für Nachwn« hohe Vergü
tsng. OlaImmobilien Abteil

Frankfurt a . M.
*) Taunutstraße 38. 8

Junge graue Katze
euttaufe«. Wikderbringer Bel oh
nung. Klauhergaffe 12.

Mittwoch , de» 15 . Dezem¬
ber, abends8 Uhr. im Brreintlokal
»Adler" Ve-fammlung.

1) Aufnahme neuer Mitglieder.
3) Wethnachtsfeier.
3) Faft-.achiZ.Veranstaltung,
4) BerfchtedeAcS.

Der Borstand.

Klkislkhlmkrm HEngrx.
Aatveijüng zur Gehaltszahlung

in Homburg emgelaufrn. Di«Lehrer
wollen bis Gemeinderechnrr vrran-
laffen. d-rß sofort der Kreitkaffe
miigeteilt tvird. welche GehallSletlt
aur der Gemnndekaff: seit de« 1.
April t.n die Lchre« au«gezahlt
wotden find. Der Vorstand.

Zahn - Praxis

3 {ermiae Bollbach
Dentistin

Sprechstd. ; Dienstag, Donnerstag,
Sonntag von 10—6 Uhr.

USINGEN Obergasse 131

XBvangelisatlons-
V ersammlungen

tu ü-r Mrihoouieik'K p̂klle zu Brom,
dach von Montag,  13 . Dezember
dts Songtag,  19 . Dezember, abends
8 Uhr, von Herrn Prediger R.

Möller ans Ochrwgr«.
Montag, 13. Dezember,

»Saal und Ernte.*
Dienstag, 14. Dezemver, „Wie

kommen Menschen von Gott ab?*
Mittwoch, 16. Dezember, „Wie

kommenM uschen zu Gott zurück?"
Donnerrtag, 16. Dezember. „Darf

ich zu Dir kommen?"
Freitag, 17. Dezember, „Sünde

und Vergebung."
Sonntag, 19. D-zember, „Wann

muß man sich bekehren?"
Jedermann ist herzlich willkommen!

EssinmÄ

Mädchen "" 15 -"oder später für
Hamtarbril

gesucht.
Fr-m Richard Wagner»

Ufingen.

Spezialität; Anfertigung oacb Um,
Carl Ott, itad Honburgv. d. 1L,

Utsisrnsfritsc CS— Firnuritfear Nr. *.

Zuchteber
zu verfassen (*h

Wilhelm Mot-zhetmer,
Michelbach.



Gott dem Allmächtigen hat es gefallen nach kurzem schwerem Krankenlager unsere
innigstgeliebte treusorgende und unvergeßliche Mutter, gute liebe Großmutter, Schwiegermutter,
Schwester, Schwägerin und Tante

Frau Elise Reinhard Wwe ., geb. Arnet
wenige Tage vor ihrem 65. Geburtstage, vorbereitet und wohlgestärkt durch den Empfang der
heil. Sterbesakramente, in Melsungen, wo sie zu Besuche weilte, zu sich in die Ewigkeit zu rufen.

Um stille Teilnahme bitten
in tiefer Trauer:

Lin» Steinberger , geb. Reinhard.
Tlnna Offermann, geb. Reinhard.
Luise Scbacbtjabel, geb. Reinhard,
eiise Kolb, geb. Reinhard.
Hermann Steinberger,
Carl Offermann.
Robert Schacbtjabel.
£udwig Kolb

und Enkeln.

Weisungen» Cöln, fiQeisenheim, Darmstadt , den 10. Dezember 1930.

Die Beerdigung findet statt in Usingen Dienstag,  den 14. Dezember, nachmittags3*/, Uhr,
von der Wohnung Oberzitzergaffe aus.

Da» Seelenamt findet statt in der Pfarrkirche zu Usingen Mittwoch morgens7 Uhr.

Samstag, 18. Dezember,
nachmiuaas4 Uhr,

wnd in Dorfweil (Rathaus) fine
fast neue

Hobelbank
Kriedr

3)
Hartmann Wwe.

TV * Pisn über die Errichtung einer
oberirdischen Tdegrophenlini«

über Hässsr in Mrzhausen und am
Schlagwea bi» zur Straße Merzhausen-
Rod am Berg liegt beim Postamt in
Ustngru vom 14 Dezember au».

... Kayser-
Nähmaschinen
. in feinster Ausstattung
und bekannter, bester Qualität

empfiehlt
Carl Ph . Söhngen,
8) Weilrnünster

1Scheibenbüchse
fast reu, mit Zubihöc zu oelkaufen.
3d) Uftnge « , Obergaffr 13.

Danksagung.
Für die zahlreichen Beweise herzlicher Teilnahme bei

dem Hinscheiden meines lieben Gatten, unseres unvergeßlichen
Vaters, Großvaters und Schwiegervaters

Herrn Kirchenvorsteher

Philipp Jakob Mai
sagen wir Allen unseren herzlichen Dank. Ganz besonder»
danken wir Herrn Pfarrer Burmeister  für die trostreichen
Worte bei der Familien-Vorfeier und am Grabe, sowie für
die dem lieben Entschlafenen als letzten Gruß so zahlreich
gespendeten Kränze.

Die Üestraueruden Hinterbliebenen.
Hausen , den 9. Dezember 1920.

Deutscher Beamtenbund!
Die Vorpäi dc von Barinen, die Vertrauensleute und Obaiänuer von

Ortsg' uppm der im deutschen Beamtenbund organisierten Beamten de« Kreise»
werden hiermit zu einer KarrMtz-ng aus Sonnabend de « 18 «d. Sflll «,
nachmittags3^, Uhr, in ttgagen im Holet „So »nr" «ingetaden.

Zugleich sind zu dieser Sitzung und der im Anschluß hieran statistndenden
Besprechung über unsere Organisation alle Beamten de» Kreise», auch die
Nichiorganifierten, sreundlichü ungeladen.

Im Ausnage des Provinzialkartell« H'fsen-Raffau»8üd.
M . Schneider , Gerichtsvollzieher.

ne-  Damen - Mäntel ■ar>
in grosser Auswahl.

Astrachan
Flausch

Wollstoffe

Billige Preise

Em. Hirsch, Usingen.

Groß» Tlllilspgit Rindvieh
Jungrinder , hochträchtige Rinder,

hochträchtige Kühe, in braun, gelbscheck
und schwarzscheck, stehen zum Verkauf bei

Wilhelm Wagner , Viehhändler,
1) Ntederreisenderg i T_

Passende Geschenke!
Elektrische Bügeleisen , Kochtöpfe,
Heißluftduschen ,Schreibtischlampen
Nachttisch - u Klavierlampen , Heiz¬
öfen , sowie Beleuchtungsgegenstände

aller Art billigst bei
Daum & Römig , Frankfurt a . M.,
3) Gutleutstr 13 am Schauspielhaus.

LLHSr

-ifr  Größte und reichhaltigste tÄ-
Spielwaren -Husstellung am platze.

Puppen , Sportwagen , Puppenwagen,
Christbaumschmuck * Baumlicbter,
Rodelschlitten , Schaukelpferde , fuhr-

pferde , Spiele,

Carl Holland,
Haushaltungsbazar , Bad Homburg.

.Lnisenatrasse 67 . | ^

GroLe Huswahl von
praktischen Weih¬

nachtsgeschenken in
Haus - und

Küchengeräten.

beachten Sie meine
4 groben

Schaufenster.
Billigste Bezugsquelle

für Haus - und
Küchengerätel

mellendraht
für Holzhauer

5 Pfund-Ringep»r Rrfg Mk 13 —
-mpfiH!t

Carl Ph . Sühngen,
3 Wellmünfter.

Tüchtiger

Schmiedege seile
fofot Hl dauernd grsuch'.

Karl Weil , Bad Homburg,
Elisadethenftraßr 3.

1 Feder-Pritschenwagen,
1 Schuhmacher-Nähmaschine
preiswert zu m kaufen.
Heinrich vll -nheiner. Wwe.

*b) Weperseld

« «»äscherte

Schellfische
empfiehl! 0 ) Curl Heller.

HsrlnrMt am  Sonntag den 5.
Ill tlllllll d 'Ml». abend« in der
R' nstadt ein silberne« Zigaretten»
«tut . GeaenB lohnung im Kret»>
dtalt.Berlag abzugebe«. *b)
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